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Richtigstellung durch den
Vorstand der DGKH

ISSM – IFSS – EFHSS Kongress 2005 
in London

Vom 29. 03. bis 01. 04. 2005 findet in London der nächste EFHSS Kongress statt.
Dieser Kongress wird von der Englischen Gesellschaft für Sterilgutversorgung (ISSM) in
Zusammenarbeit mit der International Federation for Steril Supply (IFSS) unter der
Schirmherrschaft der EFHSS veranstaltet. 

Das Ziel dieses Kongresses ist zum einen sich über die neuesten Trends in der Steril-
gutversorgung zu informieren aber auch zum Ideenaustausch unter Kollegen. Wie
jedes Jahr wird der Kongress mit einer Industrieausstellung umrahmt, an welcher man
sich über alte und neue Produkte informieren kann.

Zu diesem Internationalen Sterilisationskongress wird mit einer großen Anzahl an
Teilnehmern und Ausstellern gerechnet, was ihn bestimmt umso spannender macht. 

Wenn Sie Interesse haben an diesem Kongress teilzunehmen, dann melden sie sich
bitte an bei 
Hr. Frédy Cavin 
CHUV
Stérilisation centrale BH-04
1011 Lausanne
021/314 59 10
021/314 59 25

Fredy.Cavin@chuv.hospvd.ch

Bei einer Gruppe von mindestens 10 Personen oder mehr erhält man einen Rabatt von
12.5% wenn man alle drei Tage teilnimmt.

Also nichts wie los und anmelden !!!

2004 ist von den Autoren R. Frank, C. Hugo,
S. Krüger I. Kruse und T. Zanette eine
«Praktische Anleitung zur Validierung von
Reinigungs- und Desinfektionsverfahren»
in Broschürenform im mhp-Verlag veröffent-
licht worden. Auf dem Titelblatt findet sich
folgende Formulierung: « In Anlehnung an
die Empfehlung der Deutschen Gesellschaft
für Krankenhaushygiene (DGKH)». In der
Einleitung ist eine analoge Formulierung zu
finden. 
Der Vorstand der DGKH weist darauf hin,
dass die Erarbeitung einer Leitlinie unter
dem aktuellen Arbeitstitel «Gemeinsame
Leitlinie von DGKH, DGSV und AKI zur Vali-
dierung und Routineüberwachung maschi-
neller Reinigungs- und Desinfektionsver-
fahren für thermostabile Medizinprodukte
und zu Grundsätzen der Geräteauswahl »
zwar 2003 begonnen wurde, die Bearbei-
tung ist aber noch nicht abgeschlossen.
Die Formulierung auf dem Deckblatt der
o.g. Broschüre « In Anlehnung an die Emp-
fehlung der Deutschen Gesellschaft für
Krankenhaushygiene (DGKH)» ist also irre-
führend, denn es gibt keine entsprechende
Empfehlung der DGKH. Ergänzend ist fest-
zustellen, dass es sich bei der in Arbeit
befindlichen Leitlinie nicht um ein alleini-
ges Vorhaben der DGKH, sondern um ein
gemeinsames Projekt von DGKH, DGSV und
AKI (Arbeitskreis für Instrumentenaufbe-
reitung) handelt.

Für den Vorstand der DGKH
Prof. Dr. med. Axel Kramer




